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Sie ©emeitthe SBalhettliurg bat bie ©rfiettuttg ber neuen
SBrnnnenlettung an bie girraa ©uggenbübl unb SJlütter in
.Sürth beigeben, ben San beS ttleferüotrS an 3Jlaurermelfter
S'erribilint in pier. Sie Seitung, inEInftüe tthferüoir, wirb
auf citïa 42,000 3fr. gu fielen ïontnten.

Sie ©enteinbe SSmtabuj bat in ibrer 8IIb „@i! Bot"
mit bebeutenben Soften eine genügende SBafferberforgung
burhgefüprt; gegenwärtig läßt fie einen cirfa 4000 Bieter
langen Alpweg erftetten.

aSBafferberforßunö So^nittgen. Sie SSaubireEtion be§

Kantons Scpaffbaufen legte spiäne unb Koftenberehtuutg über
bie SBafferberforgung Söbningen bor unb beantragte auf ®runb
eines ©utacptenS be§ SantonSbanmeifterS, woraus beröorgebt,
baß ein Stugenfdjein an Ort unb ©teile ergeben bat, baß
bie Anlage bureaus rationett unb gwetfenifprecpenb ausgeführt
würbe, eS fei ber ©emetnbe Söpningen ber tbr nah bem

©efeße über bie Beiträge an bie geuerlöfhetnrihtungen gu=

ïomnienbe Staatsbeitrag auSgurthten. Ser Slntrag würbe

pm Befcpluß erhoben.
SöafieKtJerforfluttg Böcklingen. Sie ®emeinbeberfamm=

lung bat mit 65 gegen 19 Stimmen bie ©rftettung einer
SBafferberforgung mit fgocpbrurf unb §t)brantenanlage be»

fdjloffen.
9leue Sorbwarenfabrif. §err KorbfabriEant ©nbler

in Bränggau bei 2Bpla, beffen Blagagin nnb BBerEftattge»
bäube Eürglth burcb) geuer gerftört Würben, bat in nääjfter
Stäbe ber Station SSijIa, fdjräg gegenüber bem neuen Schul*
banS, einen Bauplaß pr fofortigen Stenerftettung eines ent*

iprecpenben ©ebäubeS angetauft.

Unlauterer äöettbewerb. 3n Seutfcbianb machen fiep
bie SBirtungen beS am 1. Suit in .traft getretenen ©efeßeS

gegen ben unlautern SBettbewerb bereits gettenb. Sie „reellen
SluSbertäufe" finb berfchwunben, ebenfo bie SSerfteigerungen
bon SBaren aus einer „©antmaffe" unb mit ben großen
Sagern bon 100,000 §ofen unb 50,000 Samenmäntellt
„unter bem gfabriEpreife" aufgeräumt.

©in gettungSberleger in Stettin, ber feinem fäjwinb*
füäjtigen Bloniteur 10,000 Abonnenten anbtepiete, wäbrenb
berfelbe in BâtrEttcpEett genau 473 hatte, erhielt btefür fecbS

Blonate ©efängniS. („©ewerbe.")
Ser neue Sîantonêingenieur hon ßbwalhe». Ser an

bie SlftSEorreEtion unb ben Straßenbau SdjangnawSBiggen
abgeordnete Bauführer, £err Ingenieur §r. bon BlooS bon
Samen, ber wäbrenb feiner ctrïa ein gapr anbanernben

Sbötigtett in feinem Amte bureb feine Süchtigteit, 3abor=
tommenbeit unb SiebenSWürbigteit ft<b attfeitige Anertennung
unb bas 2Sertranen atter Sntereffierten p berfebaffen wußte,
ift als Kantonsingenieur bon Dbwalben gewählt worben.

©ine febr bemerlenëwerte SBerbefferung im f^weipr.
©ifenbabnbetrieb ift bie ©tnfübrnng beS DlancpberbrennungS*

apparateS bei ber BißnawSftigtbapn. fftahbent borigeS 3apr
gwet Sotomotiben mit. DtanhöergeprungSapparaten berfeben
Worben unb fieb biefe in borteilbaftefter SBeife bewährt hatten,
ließ bie SSerWaltnng biefeS 3abr auch bie übrigen Sotomotiben
ihrer Bahn mit genannten Borricptungen berfeben. SaS ift
etne pöhfi wittforamene unb fcpäßenSwerte Steuerung nidjt
bloS für bie fßaffagiere, fonbern auch für baS gaprpetfonal
unb bie Umgebung ber Sinie. Au<b bie ©ottbarbbabn bat
bie ©infübrung beS fftauhbergeprnngSapparaieS bei bier ihrer
Sotomotiben befcploffen.

JßreiSauSftbreiben für Kraftppge auf ber Hamburger
AuSftettung ber Seutfcßen Sanbwirtfcßaftggefellfibaft.
(BUtgeteilt). 3n richtiger SBürbigung ber Bebeutung, welche

bie Berwerlung ber ©leEtrigität gur Ueberiragung bon Kräften
für ben lanbwirtfcpaftlihen Betrieb in naperSuEunft gewinnen
muß, bat bie beutfepe SanbwirtfhaftSgefettfhaft im Anfcpluß
an ihre näcbfiiäprige SBanberauSftettnng gu Hamburg ein
wichtiges IßreiSauSfhr.etben erlaffen, baS einen SBettbewerb

bon Krafippgen perborrnfen fott, b. p. oon Bpgen, bie

niept bon tierifhen Gräften in Bewegung gefeßt werben,
unb bat btefür greife bon 3000, 2000 unb 1000 BlarE
auSgefeßt. Sie ©rfinbnng ber Sotomobile, ber berpältniS*
mäßig leicht beweglichen Sampfmafhhte bat Bie Berwenbung
ber Sampffraft für bie Sanbwirtfhaft überhaupt erft möglich
gemacht, ©inen Schritt Weiter fheint uns bie neuefte S^t
gu führen. 3n ber ©leEtrigität befißen Wir beute ein Büttel,
febe Kraft mit erftannlicher Seichtigfeit bon einem Orte gum
anberen gu übertragen. 3" btefer ©tgenfdjaft liegt für bie

lanbwirtfchaftlihe Secßnit eine böttig neue Sutnnft, bie

anfängt, fleh ba nnb bort geltenb gu mgehen, nnb namentlich
eine ffteipe bon ernftpaften, mehr ober weniger gelungenen
Berfuchen berborrief, bie neue Art ber Kraftübertragung
auf bte Bearbeitung beS BobenS anguwenben. SaS ißreis*
auSfchreiben befcpränEt fich ieboef) nicht auf eleEtrifh bewegte
Bfliige unb wobt mit Steht. @S finb auh auSbrücElih
SampfpPge gur KonEnrteng gugelaffen, bor allem um
gleihgeitig an einem Beifpiele eines auSgebilbeten unb bon
ber SßcariS anerïannten ©eräteS gu geigen, was bon einem
berartigen Apparate bedangt wirb nnb geleiftet werben fann.

internationale AuëfteHung Sahen > Sahen 1896.
(Blitgeteilt). Stach ben bisherigen Anmelbungen ergiebt fih
fhon beute bie ©ewißbeit, baß .bie mobern intereffanten
©ebiete ber §pgieine, BollSernäbrung unb Armeeberpflegung,
fowie beS Sport* unb irembenberEeprS auf blefer AuSftettnng
fepr ftaatlih bertreten fein werben.

JIhs im* JTrans - für ütr ^raris.
fragen.

NB. Unter diese Rubrik werden technische Auskunftsbegehren, Nachfragen
ßpch Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, die
eigentlich in den Inseratenteil gehören (Kaufsgesuohe etc.) wolle man 50 Cte.
in Briefmarken einsenden. Verkaufsgesuche werden unter diese Rubrik nicht
aufgenommen.

334. 28er liefert Slohperbe, in meldjen man ©erbertoße
bennen ïann?

335. 28er liefert eiebeneg tRiemenpoIg, 35—40 mm bid, oon
70 cm Sänge an ber 28aggon franïo Bapn^of Bafel?

336. 28er liefert geflochtene Stoprfiße auf ©effet
337. 28äre im STanton Bern ober beffen Släpe ein Baumeifier,

ber einem ©dfteinermeifier mit mehreren Arbeitern Bauarbeit über»
geben mürbe

338. 28ie Werben genftereinfaffungen, Quaber unb ©urtungen
îc. au§ Sunftftein oon ben burdj ben 25erf)nß erlittenen gteden
gereinigt? @S fott, mie mir mitgeteilt, jemanb auf ein gu biefem
ßmede pergefteltteS Anftreidjemittel ein patent befißen unb mie
ßeißt biefe fjirma?

339. 28elche ©taht= unb Xempergießerei liefert Siegel»,
Semper», ©ifen» unb ©tahtgnß

340. 28er liefert mir für raeine große gabrüloMität einen
guttjeigenben £>fen mit Seim» unb §otgbörroorrichtung Offerten
mit Preisangabe jc. an ip. fgreßherger, pariferïoffern» unb Päd»
tiftenfahrif in ©täfa am 3rtric£)fee.

341. 28er liefert mir eine praïtifdfe nnb bittige Beleuchtung
für meine gabrittofatilat Offerten an §. grehberger, Bau« unb
iKöbelfctjreinerei in ©täfa am .güriebfee.

342. 28er hat einen 6pferbtgen Petrotmotor gu Oertaufen?
Offerten an §. greßberger, gabrifant in ©täfa am güriepfee.

343. Ser liefert eine 2tbricbt>§obeImafcbine, eoent. ältere
344. 28er liefert fRotjrteitungen, bie teine 28ärme burcfjlaffen

refp. mit Papierftoff umhüttt finb?
345. 28er tonnte einem Sdjloffer nnb SKechaniter als Sieben«

Oerbienfi bie Anfertigung gemiffer in biefe Branchen eintreffenben
Artitet gumenben?

346. 28er liefert in ber Oftfdjweig liochfägearbeiten, mie
2ranf» nnb ©iebetblumen unb brgt. Bergierungen Brief!. Offerten
unter Sir. 346 oermittett bie ©ppebition b. BI.

347. 28elcber Sagner im Aargau arbeitet Keine ©infpänner«
magen um billigen preis

348. Ser übernimmt bie ©rfieümtg Oon groei öffentlichen
ptffoirS mit Safferfpühtung mit 2—8 ptäßen? ®ie piffoirS
merben auf freien ptäßen erftettt ; geft. geiepnung m»t Preisangabe
erbeten.

349.. Ser liefert Stirfcßbaumbretter, 3 unb 6 cm bid ge*
feßnitten, menn möglich bürr?

350. §aben fieß bie im teßten gaßr in Hamburg aus Papier»
maffe erfiettten Käufer bemäßrt unb melößeS ©efhäft liefert gu
foICßen Bauten bie nötigen SJtaterialien, fomie aneß eingetne Be«

fianbteite?
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Die Gemeinde Waldenburg hat die Erstellung der neuen
Brunnenleitung an die Firma Guggenbühl und Müller in
Zürich vergeben, den Bau des Reservoirs an Maurermeister
Terribilini in hier. Die Leitung, inklusive Reservoir, wird
auf cirka 42,000 Fr. zu stehen kommen.

Die Gemeinde Bonaduz hat in ihrer Alp „Sil Bot"
mit bedeutenden Kosten eine genügende Wasserversorgung
durchgeführt; gegenwärtig läßt sie einen cirka 4000 Meter
langen Alpweg erstellen.

Wasserversorgung Löhningen. Die Baudirektion des

Kantons Schaffhausen legte Pläne und Kostenberechnung über
die Wasserversorgung Löhningen vor und beantragte auf Grund
eines Gutachtens des Kantonsbaumeisters, woraus hervorgeht,
daß ein Augenschein an Ort und Stelle ergeben hat, daß
die Anlage durchaus rationell und zweckentsprechend ausgeführt
würde, es sei der Gemeinde Löhningen der ihr nach dem

Gesetze über die Beiträge an die Feuerlöscheinrichtungen zu-
kommende Staatsbeitrag auszurichten. Der Antrag wurde

zum Beschluß erhoben.
Wasserversorgung Weißlingen. Die Gemeindeversamm-

lung hat mit 65 gegen 19 Stimmen die Erstellung einer
Wasserversorgung mit Hochdruck und Hhdrantenanlage be-

schloffen.
Neue Korbwarenfabrik. Herr Korbfabrikant Gubler

in Bränggau bei Wyla, dessen Magazin und Werkstattge-
bäude kürzlich durch Feuer zerstört wurden, hat in nächster
Nähe der Station Wyla, schräg gegenüber dem neuen Schul-
Haus, einen Bauplatz zur sofortigen Neuerstellung eines ent-
sprechenden Gebäudes augekauft.

Unlauterer Wettbewerb. In Deutschland machen sich

die Wirkungen des am 1. Juli in Kraft getretenen Gesetzes

gegen den unlauter« Wettbewerb bereits geltend. Die „reellen
Ausverkäufe" sind verschwunden, ebenso die Versteigerungen
von Waren aus einer „Gantmasse" und mit den großen
Lagern von 100,000 Hosen und 50,000 Damenmänteln
„unter dem Fabrikpreise" ist aufgeräumt.

Ein Zeitungsverleger in Stettin, der seinem schwind-
süchtigen Moniteur 10,000 Abonnenten andichtete, während
derselbe in Wirklichkeit genau 473 hatte, erhielt htefür sechs

Monate Gefängnis. („Gewerbe.")
Der neue Kantonsingenieur von Obwalde». Der an

die Jlfiskorrektion und den Straßenbau Schangnau-Wiggen
abgeordnete Bauführer, Herr Ingenieur Fr. von Moos von
Sarnen, der während seiner cirka ein Jahr andauernden

Thätigkeit in seinem Amte durch seine Tüchtigkeit, Zuvor-
kommenheit und Liebenswürdigkeit sich allseitige Anerkennung
und das Vertrauen aller Interessierten zu verschaffen wußte,
ist als Kantonsingenieur von Obwalden gewählt worden.

Eine sehr bemerkenswerte Verbesserung im schweizer.
Eisenbahnbetrieb ist die Einführung des Rauchverbrennungs-
apparates bei der Vitznau-Rigibahn. Nachdem voriges Jahr
zwei Lokomotiven mit. RaUchverzehrungsapparaten versehen
worden und sich diese in vorteilhaftester Weise bewährt hatten,
ließ die Verwaltung dieses Jahr auch die übrigen Lokomotiven
ihrer Bahn mit genannten Vorrichtungen versehen. Das ist
eine höchst willkommene und schätzenswerte Neuerung nicht
blos für die Passagiere, sondern auch für das Fahrpersonal
und die Umgebung der Linie. Auch die Gotthardbahn hat
die Einführung des Rauchverzehrungsapparates bei vier ihrer
Lokomotiven beschlossen.

Preisausschreiben für Krastpflüge auf der Hamburger
Ausstellung der Deutschen Landwirtschaftsgesellschaft.
(Mitgeteilt). In richtiger Würdigung der Bedeutung, welche
die Verwertung der Elektrizität zur Uebertragung von Kräften
für den landwirtschaftlichen Betrieb in naher Zukunft gewinnen
muß, hat die deutsche Landwirtschaftsgesellschaft im Anschluß
an ihre nächstjährige Wanderausstellung zu Hamburg ein
wichtiges Preisausschreiben erlassen, das einen Wettbewerb
von Kraftpflügen hervorrufen soll, d. h. von Pflügen, die

nicht von tierischen Kräften in Bewegung gesetzt werden,
und hat hiefür Preise von 3000, 2000 und 1000 Mark
ausgesetzt. Die Erfindung der Lokomobile, der Verhältnis-
mäßig leicht beweglichen Dampfmaschine hat die Verwendung
der Dampfkraft für die Landwirtschaft überhaupt erst möglich
gemacht. Einen Schritt weiter scheint uns die neueste Zeit
zu führen. In der Elektrizität besitzen wir heute ein Mittel,
jede Kraft mit erstaunlicher Leichtigkeit von einem Orte zum
anderen zu übertragen. In dieser Eigenschaft liegt für die

landwirtschaftliche Technik eine völlig neue Zukunft, die

anfängt, sich da und dort geltend zu mgchen, und namentlich
eine Reihe von ernsthaften, mehr oder weniger gelungenen
Versuchen hervorrief, die neue Art der Kraftübertragung
auf die Bearbeitung des Bodens anzuwenden. Das Preis-
ausschreiben beschränkt sich jedoch nicht auf elektrisch bewegte
Pflüge und wohl mit Recht. Es sind auch ausdrücklich
Dampfpflüge zur Konkurrenz zugelassen, vor allem um
gleichzeitig an einem Beispiele eines ausgebildeten und von
der Praxis anerkannten Gerätes zu zeigen, was von einem
derartigen Apparate verlangt wird und geleistet werden kann.

Internationale Ausstellung Baden - Baden 1896.
(Mitgeteilt). Nach den bisherigen Anmeldungen ergiebt sich

schon heute die Gewißheit, daß die modern interessanten
Gebiete der Hygieine, Volksernährung und Armeeverpflegung,
sowie des Sport- und Fremdenverkehrs auf dieser Ausstellung
sehr staatlich vertreten sein werden.

Aus der Maris - Für die Maris.
Fragen.

XL. Vvìsr àisss Rudrikvsrà ìsokàoks àskuuttsdSxsdrvv.,
apod ZszluxsyusIIsii à. gratis àukxonowwsri; für àkvkàws vcm àis
r/z-CZQtàìi iv âsrl InseràuìsU xsköron sUà5sxosuok6 à.) voll? ws.ii 50
iv Lrislwarksv sinssnäsn. VsrKaus8gS8U0ks vsràso uutor âìSLs Rubrik nîvkt
autASuowiiisli.

334 Wer liefert Kochherde, in welchen man Gerberlohe
dennen kann?

335. Wer liefert eichenes Riemenholz, 35—40 rnrn dick, von
70 om Länge an per Waggon franko Bahnhof Basel?

33k. Wer liefert geflochtene Rohrsitze auf Sessel?
337. Wäre im Kanton Bern oder dessen Nähe ein Baumeister,

der einem Schreinermeister mit mehreren Arbeitern Bauarbeit über-
geben würde?

338. Wie werden Fenstereinfassungen, Quader und Gurtungen
:c. aus Kunststein von den durch den Verputz erlittenen Flecken
gereinigt? Es soll, wie mir mitgeteilt, jemand auf ein zu diesem
Zwecke hergestelltes Anstreichemittel ein Patent besitzen und wie
heißt diese Firma?

339. Welche Stuhl- und Tempergießerei liefert Tiegel-,
Temper-, Eisen- und Stahlguß?

3410. Wer liefert mir für meine große Fabriklokalität einen
gutheizenden Ofen mit Leim- und Holzdörrvorrichtung? Offerten
mit Preisangabe n. an H. Freyberger, Pariserkoffern- und Pack-
kistenfabrik in Stäfa am Zürichsee.

34t. Wer liefert mir eine praktische und billige Beleuchtung
für meine Fabriklokalität? Offerten an H. Freyberger, Bau- und
Möbelschretnerei in Stäfa am Zürichsee.

342. Wer hat einen 6pferdigen Petrolmotor zu verkaufen?
Offerten an H. Freyberger, Fabrikant in Stäfa am Zürichsee.

343. Wer ckefert eine Abricht-Hobelmaschine, event, ältere?
344. Wer liefert Rohrleitungen, die keine Wärme durchlassen

resp, mit Papierstoff umhüllt sind?
345. Wer könnte einem Schlosser und Mechaniker als Neben-

verdienst die Anfertigung gewisser in diese Branchen eintreffenden
Artikel zuwenden?

34k. Wer liefert in der Ostschweiz Lochsägearbeiten, wie
Trauf- und Giebelblumen und drgl. Verzierungen? Briefl. Offerten
Unter Nr. 346 vermittelt die Expedition d. Bl.

347. Welcher Wagner im Aargau arbeitet kleine Einspänner-
wagen um billigen Preis?

348. Wer übernimmt die Erstellung von zwei öffentlichen
Pissoirs mit Wasserspühlung mit 2—3 Plätzen? Die Pissoirs
werden auf freien Plätzen erstellt; gest. Zeichnung m't Preisangabe
erbeten.

349. Wer liefert Kirschbaumbretter, 3 und 6 ona dick ge-
schnitten, wenn möglich dürr?

359. Haben sich die im letzten Jahr in Hamburg aus Papier-
masse erstellten Häuser bewährt und welches Geschäft liefert zu
solchen Bauten die nötigen Materialien, sowie auch einzelne Be-
standteile?
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351. 28o bejietit man bie beften fRöfte für fleittere Sofomo»
btlen unb »er liefert äWedmäfiige unb praîtiffte SRoljrbütften pm
fRêinigên ber Äeffelröljren -

352. 38er hätte 2 gebrauchte, aber fid) noch in gutem gu»
ftanbe befinbenbe,fRoHbahtt«3Bagenaftfen famt ben Molten abpgeben
Slnmelbungen mit Preisangabe »erben unter Slbreffe Sßoftfac^ 9fr.
4631 Slan^ erbeten.

353. SEBer liefert polierte §oiä?aften für eteftroteftniffte gwede?
354. 3®er Ijätte gebrauchte ®rodengerüfte für 9tormaI»Pad»

fteine abzugeben ober »er »ür&e fofcbe neu erfteüen refp. baS büp
erfotberlifte ^oljwerf (Satten) liefern? ©eft. Offerten an bie Päd»
fteinfabri! ©ftäniS (Et. ©t. ©allen).

355. SBer liefert Sebertteibriemen biHigft SSebarf bebeutenb.
356. 38er liefert Dotlfiänbtge PernidtungS>©inrifttungen
357. 33er fabrijiert als ©pejialität auS ©ifen« ober ©tapi»

6IedE) getriebenes Saub»erf, »ie Plätter unb Plumen, für ©itter
unb ©etänber?

SJttttuortcn.
Stuf grage 265. ®te Slrmaturenfabrit 3- 3, SRüHer in S3afel

hat baS eibgenöffiffte unb baS frangöfifcfte Patent auf einen neu»
erfunbenen Suftbrudapparat erhalten, ber bie bisherigen ©pfteme
an SeiftungSfëhigïeit »eit übertreffen foil.

Stuf graae 305. ®ie gtrma ©tapfer u. Pölfel, gürift, liefert
fäjmiebbaren ©ifengujj prompt unb billig.

Stuf grage 305. ©ftmieb» unb fftweifjbaren ©ifengufj liefert
bie ©ifengiefserei unb 38eiftgufifabrif Eüenjten u. ©ie., Starau.

Sluf 'grage 305. SBenben ©ie fid) an bie girma St. ©enner
in fRiftierSWett.'

Sluf grape 308. Eönnte 3h"en bie gewünfdjte Slnpfjt
©(haufelfiiele in. 12 Steferungen innert gapreSfrift p einem an»
nepmbaren Preife liefern. Sl. SooSIi, SBagneret, Dberwpl b. Puren
(93ertt).

Stuf grage 308. 38ünfcf)e mit gragefteKer in Eorrefponbenj

p treten. 38tfl). Paftmann, meft. SSagnerei, ©aiS (SIppenpII).
" Sluf gragen 321, 323 unb 327. SSenben ©ie fid) an SB.

St. SRäder, ®eftn. Pureau, gürift.
Stuf grage 323. ©olfte pumpen fönnen ©ie Don ber girma

SC. ©enner in fRicbterSWeil bejietjen.
Stuf grage 323. Pumpen p gewünffttem Swede, rotierenb

ober mit §ebelbetrieb, liefert ©art Eutter, mech- SBerfftätte, gürift V.
Stuf grage 324. Offerte ber Slttgem. ©teftrijitdtSgefettfftaft

Pafeï geht glwen bireït p.
Stuf grage 332. SRörtetmifftmafftinen, pat. ©pftem, fabri»

jieren St. Dehler u. ©o., SRafftinenfabrtf unb ©tfengiefjerei, Starau.
Stuf grage 332. gür Steferung Don ©ftlacfem©ementftein»

Preffen empfiehlt fid) Heinrich Planf, 9Rafftinenfabrif, tlfter.
Stuf grage 333 bier.e, bafj ich als ©pejiatität ©ftneefftulje

(©ft) mit unb ohne fRtemen liefere, 3- ffierber, §otjbiegerei, Purg»
borf.

ptrciönubfctjrcibcu. ©emäfj Pefftlufj beS PunbeSrateS wirb
anmit ein pretSanSfftreiben für bie fünfilertffte SluSfdjmüdung
beS fftweijertfften SanbeSmufeumS in gürift mit SBanbmalereten
unter ben fftweiprifften Eünfilent eröffnet, grift pr ©inreichung
ber ®nt»ürfe: 1. ganuar 1897 bejw. 1. Stuguft 1897. ®aS Pro»
gramm mit Beilagen ift beim ©ibg. ®epartement beS gnnern p
bestehen.

®ie glartterififtc ©mtatoriuméîomutiffiou hat für bie
©anatoriumSbaute auf Praunwatb näftftenS bie Sieferung ber
g-eufterlübeu (84 ©tüd), fowie ber fjfeuftev für baS ©rbgefftofs
(15 ötifd) p Dergeben. Sefleïtanten tonnen bie bepgtiften Pläne
nebft Paubefftrieb im Pfarrhaus ©nnenba einfetjen; ebenborthin
finb Preisofferten einpienben bis pm 12 Stuguft.

©toffetberfotgung Stülttmugen. ©rfleltung, fowie Sieferung
Don fämtlichem SRateriat pr SBafferoerforgung für bie ©emeinbe
Eidwangen mit cirta 2500 m ©uhröljren, ^h^tantenanlage unb
boppeltammerigem fReferDoir. ®ie Offerten ftnb bis ©onntagifabenb
ben 16. Stuguft bei ©emeinbammann gitgltfter einpreidjen, wofelbft
auch Pläne unb Pebingungen einpfehen finb.

©tofferbetforguttg PBittterberg B. Sïcmpttîjal.
1. ©rftetlung etneS 200 m3 tmltenben PeferDoirS mit alten baju

geljörenben Strmaturen.
2. Siefertt unb Segen Don ca. 8100 m ©ufjröljren Don 40 biS

150 mm, nebft ben bap geljörenben Çpbranten, Schiebern,
gormftüden te.

8. Siefern unb Segen ber guleitungen p ben §äufern.
4. Siefern unb Sbîontieren ber §auSleitungen.
5. ®ie erforberlichen ©rabarbeiten.

Stngebote für baS ©anje, »ie einzelne Sieferungen ober Slrbeiten
firtb fpäteftenS bis 11. Stuguft an ben präfibenfen ber SBauïommiffion,
§errn Präfibent §einrtch ÈeEer, einjufenben, wo auch pian unb
Paubefihrieb pr gefl. ©inficht offen liegen, fowie gerne »eitere StuS»

fünft erteilt wirb unb ©ingabeformulare belogen werben fönnen.

S^altneil. a) ®er gunbamentauShub, ba§
Sîigolen, bie ®rainage, bie ©trafeenanlage mit ©chalenpfläfterung;
b) bie SJtaurerarbeiten ber llmfaffungSraauern. Pläne unb Stau«
Dorfftriften fönnen auf ber ©emeinberatSfan^tei eingefeljen werben.
llebernahmSofferten finb üerffttoffen mit ber Sluffftrift „griebftof»
baute ®hälweit" bem präfibenten ber ©efunbheitSfommiffion, §rn.
©emeinberat 21. SBietanb, bis fpäteftenS 12. Stuguft einpfenben.

®ic @rb», aßaurcr», ©tcittfjjouer», gimmer», îmtftbcifcr»,
©thloffcr SÇIttftBtter», ©tfjrcittcr» unî> Malerarbeiten pm
Sceubau ber SeSinfeftionSanftalt beim EantonSfpital ©t. ©atten.
®ie allgemeinen unb fpejietlen Sebingungen liegen bei bem Ean»
tonSbauamt in ©t. ©atten pr ©infiftt auf,, wofelbft äuftftie StuS»
malformulare gratis bepgen werben fönnen. ®ie Offerten fmb
fftrifttift unb Derffttoffen mit ber Sluffftrift „SeSinfeftionSanftalt
EantonSfpital" bis pm 12. Stuguft 1896 bem Sit. Paubepartement
©t. ©alten einpreiften.

®ie föouorbeiten für tteueS fMnfttabmê » ©eböu&e in
Oberriet (@t. ©aüen) im Petrage Don cirfa gr. 16,000i Pläne
unb Pebingungen fönnen beim ©tationSDorftanb in Dberriet unb
beim Paljningenieur in St. ©alten eingefeljen Werben, Offerten
finb bis pm 9. Stuguft bei tepterem einpreiften.

ftinüettbau in «Mbliêtseil. @rb»unb SRaurerarbeiten, ©ranit»
arbeiten, ©teinhauerarbetten (Poltigerftein) unb Sieferung ber^Eunft»
fteine. Pläne unb Offertenformulare fönnen beim Präfibenten ber
PaUfoinmiffion, grid, eingefeljen unb belogen werben, ©ingaben
für ttebernaljme fämttifter obiger Slrbeiten ober einjelner Seite ber»

felben finb bis 22. Stuguft ebenbafelbft fftrifttift mit Sluffftrift
„Eirftenbau SlbliSweil" Derfiegelt einpreiften.

Srambaün St. (ffotlen. OaS fBerlegett be§ Oberbaues
(ca. 11,000 m ©eleife) nebft ben bamit im gufammenhange ftehenben
Slrbeiten. Pläne unb PauDorfftriffen fönnen auf bem Paubureau
für SSafferberforgung unb Eanaltfation (OîathauS gimmer 2fr. 40)
eingefeljen unb PreiS'tiften bep/'Singab'eformuIare bafetbft bepgen
werben, Offerten finb fftrifttift unb Derffttoffen mit ber Sluffftrift
„Oberbau" bis SienStag ben 11. Stuguft, mittags 12 Uhr, bafelbft
einpreiften.

28af?erberforßttttg ttnter=9tegeri. K-rbarbeitcn, Siefern
unb Segen Don ca. 13,000 m @u^rüüvru, ©rftetlung Don 0aut»
tnelfd)äd)tett unb jwei breiteiligen ©runnftube«, eines ütefer»
tioirê Don 1000 mp SBaffergehalt unb bie Zuleitungen p ben
Käufern. UebernahmSofferten auf bie ganp Slntage ober auf ein»

ptne Stbteilungen finb bis fpäteftenS 15. Stuguft unter ber Stuf»

fftrift „©in.gabe für bie SBafferberforguUg Unter»Stegeri" an §rn.
Eo'rpörationSpräfibent ©. 3. 3ten fftrifttift unb Derffttoffen etnp»
reiften, bei bem auft bie Pläne unb PauDorfftriffen aufliegen.

Oie ©aubirettiuu ber ©tnbt ©eru eröffnet einen SBett»
bewerb unter ben gngenieuren beS 3n« unb SluStanbeS über eine
ttene ©rüifenberbinbnng pifften ber ©tabt unb bem Sorraine»
quartier mit ben nötigen gufaljrtSftrafjen. ®ie Eebetbrüdung beS

ca. 40 m tiefen StaretpaleS wirb je naft ber StuSwapt ber lieber«

gangSfiette eine Sänge boit 170 bis 260 m erhatten. Pauprogramm
unb Pebingungen mit ben Peilagen finb bei ber ftäbt. Paubireftion
in Pern gegen eine ©ebüljr Don gr. 10 p erheben. ®er ®ermtn
für bie Stbgabe ber Projette ift feftgefept auf ben 30. Stpril 1897.
®aS PreiSgeriftt für bie Peurteilùng ber eingelangten ©ntwürfe
ift pfammengefe|t auS ben Herren: 06eringenieur Sauter in
granffurt a. 3Jf., Dberft ©b. Softer, gngenieur in gürift, gngenieur
PJ. fRitter unb gngenienr ©onrab gfftoffe, Profefforen am fftweig.
Polpteftnifum in gürift. Obmann beS PretSgerifttS iff ber Pau»
bireftor ber ©tabt Pern, §err 3ngenieur g. Sinbt. gür baS naft
bem Urteil beS Preisgerichts befte projeft »irb ein Preis Don gr.
8000 auSgefegt. ®em PreiSgeriftt wirb eine Weitere ©umme Don
gr. 7000 pr ©rwerbung anberer preiSwürbiger projette pr Per»
füguna gefteltt.

©cfeUfdjaft für ©rftetlung billiger aöotjntjnufer iu ©rtioff«
tjaufen. ®ie DoUffänbig fertige ©rftetlung unb StuSführung Don
5 ®oppetwohnhänfern auf bem Slreal beS OberhauSguteS in einem
Unternehmen im ©efamtafforb um eine Paufcpalfumme, ©ftlüffet
in bie §anb, p Dergeben. Pläne über bie StuSführung ber fpäufer,
Paubefftrieb unb bie PertragSbebingungen liegen Dom 31. guli
an beim präfibenten ber ©efeüfftaft, §errn g. ©Jahet- pr SBetn«

bürg, auf, wo auft ehtljeitlifte Dffertenformulare bepgen. werben
fönnen. ©ingaben hierüber finb Derffttoffen mit ber Sluffftrift
„Offerten für Pauten im OberljauSgut" ebenfalls bem Präfibenten

p Rauben beS PerwattungSrateS bis fpäteftenS am 14. Stuguft,
abenbS, einpreiften.

Muster sofort B 6 Stü S S 0 Î'tî 8 t t6 S

OETTIMER & Co., ZURICH Modehaus

Reduzierte
Preise ^amenklejderstojen

r et „ Herrenkleiderstoffen
auf sämtliche Sommerstoffe n«— m.j.»

und Konfektion zu billigsten Damen- und K nder-
Preisen. Confection&Blousen

Ein eleg. Herren-Moüe-Anzug Fr. 5.70, kompl. Stoff. j
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ZA. Wo bezieht man die besten Röste für kleinere Lokomo»
brlen und wer liefert zweckmäßige und praktische Rohrbürsten zum
Minigèn der Kesselröhren? -

353 Wer hätte 2 gebrauchte, aber sich noch in gutem Zu-
stände befindende Rollbahn-Wägenachsen samt den Rollen abzugeben
Anmeldungen mit Preisangabe werden unter Adresse Postfach Nr.
4631 Jlanz erbeten.

353. Wer liefert polierte Holzkasten für elektrotechnische Zwecke?
354. Wer hätte gebrauchte Trockengerüste für Normal-Back-

steine abzugeben oder wer würde solche neu erstellen resp, das dazu
erforderliche Holzwerk (Latten) liefern? Gest. Offerten an die Back-
steinfabrik Schänis (Kt. St. Gallen).

355. Wer liefert Ledertteibriemen billigst? Bedarf bedeutend.
356. Wer liefert vollständige Vernicklungs. Einrichtungen?
357. Wer fabriziert als Spezialität aus Eisen- oder Stahl-

blech getriebenes Laubwerk, wie Blätter und Blumen, für Gitter
und Geländer?

Antworten.
Auf Frage 365. Die Armaturenfabrik I. I. Müller in Basel

hat das eidgenössische und das französische Patent auf einen neu-
erfundenen Luftdruckapparat erhalten, der die bisherigen Systeme
an Leistungsfähigkeit weit übertreffen soll.

Auf Frage 365. Die Firma Stapfer u, Bölkel, Zürich, liefert
schmiedbaren Eisenguß prompt und billig.

Auf Frage 365. Schmied« und schweißbaren Eisenguß liefert
die Eisengießerei und Weichgußfabrik Küenzlen u. Cie., Äarau.

Auf Frage 365. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner
in Richtersweil.'

Auf Frage 368. Könnte Ihnen die gewünschte Anzahl
Schaufelstiele in 12 Lieferungen innert Jahresfrist zu einem an-
nehmbaren Preise liefern. A. Loosli, Wagnerei, Oberwyl b. Büren

Auf Frage 368. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Wilh. Bachmann, mech. Wagnerei, Gais (Appenzell).

Auf Fragen 33t, 333 und 337. Wenden Sie sich an W.
A. Mäcker, Techn. Bureau, Zürich.

Auf Frage 333. Solche Pumpen können Sie von der Firma
A. Genner in Richtersweil beziehen.

Auf Frage 333. Pumpen zu gewünschtem Zwecke, rotierend
oder mit Hebelbetrieb, liefert Carl Kutter, mech. Werkstätte, Zürich V.

Auf Frage 334. Offerte der Allgem. Elektrizitätsgesellschaft
Basel geht Ihnen direkt zu.

Auf Frage 333. Mörtelmischmaschinen, pat. System, fabri-
zieren A. Oehìer u. Co., Maschinenfabrik und Eisengießerei, Aarau.

Auf Frage 333. Für Lieferung von Schlacken-Cementstein-
Pressen empfiehlt sich Heinrich Blank, Maschinenfabrik, lister.

Auf Frage 333 diene, daß ich als Spezialität Schneeschuhe
(Ski) mit und ohne Riemen liefere. I. Gerber, Holzbiegerei, Burg-
darf.

Suvmissions-Anzeiger.
Preisansfchreibe«. Gemäß Beschluß des Bundesrates wird

anmit ein Preisausschreiben für die künstlerische Ausschmückung
des schweizerischen Landesmuseums in Zürich mit Wandmalereien
unter den schweizerischen Künstlern eröffnet. Frist zur Einreichung
der Entwürfe: 1. Januar 1897 bezw. 1. August 1897. Das Pro-
gramm mit Beilagen ist beim Eidg. Departement des Innern zu
beziehen.

Die glarnerische Smiatoriumskommissio» hat für die
Sanatoriumsbaute auf Braunwald nächstens die Lieferung der
Fensterläden (84 Stück), sowie der Fenster für das Erdgeschoß
(13 Stfick) zu vergeben. Reflektanten können die bezüglichen Pläne
nebst Baubeschrieb im Pfarrhaus Ennenda einsehen; ebendorthin
sind Preisofferten einzusenden bis zum 12 August.

Wasserversorgung Killwange». Erstellung, sowie Lieferung
von sämtlichem Material zur Wasserversorgung für die Gemeinde
Killwangen mit cirka 2300 na Gußröhren, tzydrantenanlage und
doppelkammerigem Reservoir. Die Offerten sind bis SonntagZabend
den 16. August bei Gemeindammann Füglister einzureichen, woselbst
auch Pläne und Bedingungen einzusehen sind.

Wasserversorgung Winterberg b. Kemptthal.
1. Erstellung eines 200 rn» haltenden Reservoirs mit allen dazu

gehörenden Armaturen.
2. Liefern und Legen von ca. 3100 ra Gußröhren von 40 bis

150 mm, nebst den dazu gehörenden Hydranten, Schiebern,
Formstücken zc.

3. Liesern und Legen der Zuleitungen zu den Häusern.
4. Liefern und Montieren der Hausleitungen.
5. Die erforderlichen Grabarbeìten.

Angebote für das Ganze, wie einzelne Lieferungen oder Arbeiten
sind spätestens bis 11. August an den Präsidenten der Baukommission,
Herrn Präsident Heinrich Keller, einzusenden, wo auch Plan und
.Baubeschrieb zur gest. Einsicht offen liegen, sowie gerne weitere Aus-
kunft erteilt wird und Eingabeformulare bezogen werden können.

Friedhofbaute Thalweil, u) Der Fundamentaushub, das
Rigolen, die Drainage, die Straßenanlage mit Schalenpflästerung;
b> die Maurerarbeiten der Umfassungsmauern. Pläne und Bau-
Vorschriften können auf der Gemeinderatskanzlei eingesehen werden.
Uebernahmsofferten sind verschlossen mit der Aufschrift „Friedhof-
baute Thälweil" dem Präsidenten der Gesundheitskommission, Hrn.
Gemeinderat A. Wieland, bis spätestens 12. August einzusenden.

Die Erd-, Maurer-, Steinhauer-, Zimmer-, Dachdecker-,
Schlosser-, Flaschner-, Schreiner- und Malerarbeite« zum
Neubau der Desinfektionsanstalt beim Kantonsspital St. Gallen.
Die allgemeinen und speziellen Bedingungen liegen bei dem Kan-
tonsbauamt in St. Gallen zur Einsicht auf,, woselbst auch die Aus-
maßformulare gratis bezogen werden können. Die Offerten find
schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift „Desinfektionsanstalt
Kantonsspital" bis zum 12. August 1896 dem Tit. Baudepartement
St. Gallen einzureichen.

Die Banarbeiten für neues Mnfnahms - Gebäude in
Oberriet (St. Gallen) im Betrage von cirka Fr. 16,000i Pläne
und Bedingungen können beim Swtionsvorstand in Oberriet und
beim Bahn ingénieur in St. Gallen eingesehen werden. Offerten
sind bis zum 9. August bei letzterem einzureichen.

Kirchenban in Adlisweil. Erd- und Maurerarbeiten, Granit-
arbeiten. Steinhauerarbeiten (Bolligerstein) und Lieferung derfKunst-
steine. Pläne und Offertenformulare können beim Präsidenten der
Baukommission, Frick, eingesehen und bezogen werden. Eingaben
für Uebernahme sämtlicher obiger Arbeiten oder einzelner Teile der-
selben sind bis 22. August ebendaselbst schriftlich mit Aufschrift
„Kirchenbau Adlisweil" versiegelt einzureichen.

Trambahn St. Gallen. Das Verlege» des Oberbanes
(ca. 11,000 nr Geleise) nebst den damit im Zusammenhange stehenden
Arbeiten. Pläne und Bauvorschriften können auf dem Baubureau
für Wasserversorgung und Kanalisation iRathaus Zimmer Nr. 40)
eingesehen und Preislisten bezw.'Eingabeformulare daselbst bezogen
werden. Offerten sind schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift
„Oberbau" bis Dienstag den 11. August, mittags 12 Uhr, daselbst
einzureichen.

Wasserversorgung Unter-Aegeri. Erdarbeite«, Liefern
und Legen von ca. 13,000 na Gnströhren, Erstellung von Sam-
melschächte» und zwei dreiteiligen Brunnstnbe«, eines Refer-
voirs von 1000 ras Wassergehalt und die Zuleitungen zu den
Häusern. Uebernahmsofferten auf die ganze Anlage oder auf ein-
zelne Abteilungen sind bis spätestens 13. August unter der Auf-
schrift „Eingabe für die Wasserversorgung Unter-Aegeri" an Hrn.
Korporationspräsident C. I. Jten schriftlich und verschlossen einzu-
reichen, bei dem auch die Pläne und Bauvorschriften aufliegen.

Die Baubirektio» der Stadt Bern eröffnet einen Wett-
bewerb unter den Ingenieuren des In- und Auslandes über eine
neue Brückenverbiüdnng zwischen der Stadt und dem Lorraine-
quartier mit den nötigen Zufahrtsstraßen. Die Ueberbrückung des
ca. 40 ra tiefen Aarethales wird je nach der Auswahl der lieber-
gangsstelle eine Länge von 170 bis 260 na erhalten. Bauprogramm
und Bedingungen mit den Beilagen sind bei der städt. Baudirektion
in Bern gegen eine Gebühr von Fr. 10 zu erheben. Der Termin
für die Abgabe der Projekte ist festgesetzt auf den 3V. April 1897.
Das Preisgericht für die Beurteilung der eingelangten Entwürfe
ist zusammengesetzt aus den Herren: Oberingenieur Lauter in
Frankfurt a. M., Oberst Ed. Locher, Ingenieur in Zürich, Ingenieur
W. Ritter und Ingenieur Conrad Zschokke, Professoren am schweiz.
Polytechnikum in Zürich. Obmann des Preisgerichts ist der Bau-
direkter der Stadt Bern, Herr Ingenieur F. Lindt. Für das nach
dem Urteil des Preisgerichts beste Projekt wird ein Preis von Fr.
8000 ausgesetzt. Dem Preisgericht wird eine weitere Summe von
Fr. 7000 zur Erwerbung anderer preiswürdiger Projekte zur Ver-
füguna gestellt.

Gesellschaft für Erstellung billiger Wohnhäuser in Schaff-
Hausen. Die vollständig fertige Erstellung und Ausführung von
3 Doppelwohnhäusern auf dem Areal des Oberhausgutes in einem
Unternehmen im Gesamtakkord um eine Pauschalsumme, Schlüssel
in die Hand, zu vergeben. Pläne über die Ausführung der Häuser,
Baubeschrieb und die Vertragsbedingungen liegen vom 31. Juli
an beim Präsidenten der Gesellschaft, Herrn F. Stahel zur Wein-
bürg, auf, wo auch einheitliche Offertenformulare bezogen werden
können. Eingaben hierüber sind verschlossen mit der Ausschrift
„Offerten für Bauten im Oberhausgut" ebenfalls dem Präsidenten
zu Handen des Verwaltungsrates bis spätestens am 14. August,
abends, einzureichen.
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